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P R O T O K O L L 

 

Am 28. März 2018 fand das NETZWERT-Mitglieder-Treffen auf Einladung der WSG Gemeinnützige 

Wohn- und Siedlergemeinschaft RegGenmbH, Goethestraße 2, 4020 Linz in den Räumlichkeiten 

der WSG und vorheriger Objektbesichtigung in Pregarten statt. 

Anwesende: Laut Anwesenheitsliste im Anhang 

Ablauf: 

1. Zusammenkunft der Mitglieder um 9.30 im Café Schwesterherz in Hagenberg. Es erfolgte die 

Begrüßung durch die Vorsitzende Mag. Isabella Stickler und durch die Vertreter der WSG 

Gemeinnützige Wohn- und Siedlergemeinschaft RegGenmbH, insbesondere Mag. (FH) Alexandra 

Petermann, sowie ein Kurzvortrag über das WSG-Projekt „Reconstructing – Wohnen am Park“. 

Anschließend erfolgte die Besichtigung von drei sehr unterschiedlichen Objekten in Pregarten 

(Altersgerechtes Wohnen und Mietwohnungen, Um- und Zubau der ehemaligen Polytechnischen 

Schule, Junges Wohnen, Neubau und ein Wohnheim für Menschen mit Behinderung, Neubau für 

die Diakonie).  

 

2. Weiterfahrt nach Linz und Beginn um 12.35 Uhr im Besprechungsraum der WSG in der 

Goethestraße 2. 

 

Mag. Isabella Stickler begrüßt Herrn Dir. DI Stefan Hutter von WSG Gemeinnützige Wohn- und 

Siedlergemeinschaft RegGenmbH und dankt für die Einladung, das Mitgliedertreffen in den 

Räumlichkeiten der WSG abzuhalten, sowie für die interessante Programmzusammenstellung. 

 

Herr Dir. DI Stefan Hutter begrüßt die anwesenden Mitglieder und stellt in einem kurzen Vortrag 

die WSG und ihren Werdegang vor.  

 

Um 12.50 beginnt der Vortrag von Frau DI Dr. Gerlinde Gutheil-Knopp-Kirchwald vom 

wohnwirtschaftlichen Referat des GBV zum Thema „Vergleich von Wirtschaftskennzahlen“. Sie 

nimmt darin Bezug auf die Kennzahlen CIR - Cost Income und Low Cost Ratio. Frau Dr. Gutheil-

Knopp-Kirchwald weist im Zuge ihres Vortrages darauf hin, dass die individuellen Kennzahlen beim 

GBV bestellt werden können. Ländervergleiche sind im GBV-Net abrufbar. Die PPP wird im 

Anschluss an das Treffen allen Mitgliedern zur Verfügung gestellt. 

 

PAUSE von 13.45 Uhr bis 14.15 Uhr 
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Nach der Pause stellt Ulrike Aichhorn, MAS MTD gemeinsam mit Herrn Toni Hartum (in Vertretung 

für Herrn Bernhard Schindler) das Multikomponentensystem zur Schaffung nachhaltiger BGF / 

BGM Maßnahmen in Unternehmen „Profession Fit Your Life“ vor.  

Dabei handelt es sich um ein interessantes Programm, das beispielsweise auch über eine App alle 

Mitarbeiter eines Betriebes erreicht und diese so motiviert werden können, an einem täglichen 

Gesundheitsprogramm teilzunehmen. Ulrike Aichhorn zeigt mittels Live-Einstieges, wie die kurzen 

Videos zu verschiedenen Gesundheitsthemen und die abschließenden Quiz-Fragen aussehen 

könnten. 

 

3. Interner Teil 

 

a) Um 15.30 beginnt der interne Teil unseres Mitglieder-Treffens mit einem Interview von Frau Mag. 

(FH) Martina Haas, GWS Gemeinnützige Alpenländische Gesellschaft für Wohnungsbau und 

Siedlungswesen mbH durch die Vorsitzende Mag. Isabella Stickler zum Thema „Mein Sprung ins 

Top-Management“. 

 

Frau Mag. (FH) Martina Haas berichtet darin, dass die Entscheidung,  dass  sie Geschäftsführerin 

der GWS wird, vom Aufsichtsrat erst Ende November getroffen wurde, da der Aufsichtsrat auch 

eigene Bewerber ins Auge gefasst hatte. Von sich aus hätte sie sich keine Chancen ausgerechnet, 

deshalb möchte sie weitergeben, dass Frauen die Intention und den Mut haben sollen, sich solche 

Herausforderungen zuzutrauen.  

Mag. Isabella Stickler stellt dazu fest, dass man kein Fachspezialist in allen Bereichen sein muss um 

eine solche Führungsposition einzunehmen. Frau Mag. Martina Haas bestätigt, dass die Kollegen 

aus den Bereichen, die nicht ihr Fachgebiet sind, sie unterstützend begleiten. 

Zur Frage, wie viele Frauen sich im Aufsichtsrat der GWS befinden, berichtet sie, dass im 

Aufsichtsrat der GWS eine Frau vertreten ist. 

 

b) Die Vorsitzende berichtet  kurz über die letzten Aktivitäten von NETZWERT: 

Vor Weihnachten wurden an alle Mitlieder Weihnachtskarten versandt. Am 19.12.2017 hat ein 

Punschtreffen mit der Schirmherrin Frau LH Mag. Mikl-Leitner in St. Pölten stattgefunden. Am 

15.3.2018 wurde im Rahmen einer Pressekonferenz der ARGE Eigenheim das Thema „Frauen in 

der Wohnungswirtschaft“ mit Christian Struber und NR Mag. Michaela Steinacker behandelt. Im 

Rahmen derer wurde auch Mag. (FH) Martina Haas als neue Direktorin der GWS vorgestellt. 
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c) Berichte aus den Ländern:  

 

Aus Zeitgründen entfallen die Berichte aus den einzelnen Ländern. 

 

• Wien – Länderverantwortliche DI Barbara Fritsch-Raffelsberger 

• Vorarlberg – Länderverantwortliche Mag. Carina Welzig-Steu: 

• Tirol – Länderverantwortliche Mag. (FH) Gerda Maria Embacher MSc 

• Steiermark – Länderverantwortliche Roswitha Spreitzhofer 

• Salzburg – Länderverantwortliche Eva Unterganschnigg BA: 

• Burgenland – Länderverantwortliche Mag. Angelika Mayer-Handler 

• Niederösterreich – Länderverantwortliche Ingrid Berger MTD 

• Kärnten – Länderverantwortliche Mag. Daniela Sampl-Lutz: 

• Oberösterreich – Länderverantwortliche Christa Bögl 

 

 

d) Berichte aus den PEG´s: 

 

• PEG Kommunikation, Marketing, Web & Social Media  

Elfi Mörtl MSc, Mag. Barbara Kiener MBL, Bmstr. DI (FH) Stefanie Tupy und Ingrid Berger MTD 
 

 

Zum Thema Homepage berichtet Elfi Mörtl, dass die Finanzierung der Homepage von der ARGE 

EIGENHEIM ÖSTERREICH übernommen wird. Aus der Ausschreibung sind drei Anbieter 

hervorgegangen, wobei der Auftrag an den Bestbieter erteilt werden wird. 

Die Homepage soll einen öffentlichen Teil mit Aktivitäten und Mitgliederinformationen und einen 

internen Mitgliederbereich mit Login- und Kalenderfunktion beinhalten. 

Folgende Mitglieder erklären sich bereit, die für das Betreiben der Homepage notwendigen 

Aufgaben zu übernehmen: 

1. Content-Management und Layouts - Danijela Gisser-Blazevic 

2. Technisches-CMS - DI Barbara Fritsch-Raffelsberger 

3. Hosting - Elfriede Mörtl, MSc (Plattform liegt bei Salzburg Wohnbau) 

Als Ziel wird festgelegt, die Homepage NETZWERT bei den St. Wolfganger Tagen im September 

2018 vorzustellen. 

Anfrage von Elfi Mörtl, MSc nach einem Sponsor für die Magnetanstecker, um die Damen bei 

verschiedenen Veranstaltungen als NETZWERT-Mitglieder sichtbar zu machen: DI Barbara Fritsch-

Raffelsberger erklärt sich bereit,  die Kosten durch die Familienwohnbau zu übernehmen. 
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• PEG Bildung – Mag. (FH) Gerda Maria Embacher MSc, Andrea Angermair 

 

Mag. (FH) Gerda Maria Embacher MSc berichtet, dass für das geplante Treffen im Zuge der 

Verbandstage des GBV vom 11.-13.06.2018 ein Weiterbildungsvortrag angedacht ist. 

Mag. Angelika Mayer-Handler teilt dazu mit, dass für den Verbandstag ca. 200 bis 300 Teilnehmer 

erwartet werden.   

Als Zeitpunkt für das Zusammentreffen der NETZWERT-Mitglieder und den Weiterbildungsvortrag 

wird der erste Nachmittag (Montag 11.06.2018) festgelegt. 

Mag. (FH) Gerda Maria Embacher MSc und Andrea Angermair werden sich um die Ausarbeitung 

des Weiterbildungsnachmittages kümmern. Es wird vorgeschlagen, einen Wissensteil mit einer 

anschließenden Diskussionsrunde anzubieten und die Teilnahme auch für Nicht-NETZWERT-

Mitglieder offen zu halten. Die Vortragende soll nach Möglichkeit aus der Reihe der NETZWERT-

Mitglieder kommen. 

Zur Frage des Themenschwerpunktes kommen von den anwesenden Mitgliedern folgende 

Vorschläge: 

Baukosten / der Kunde / Employer Branding / Wohntrends 

Mag. (FH) Gerda Maria Embacher MSc wird nach Ostern ein E-mail mit der Bitte um weitere 

Themenvorschläge und Feedback bis Mitte April 2018 an alle Mitglieder aussenden. 

Mag. Isabella Stickler erklärt sich bereit, die Frage des Budgets zu klären. 

 

e) Organisation: 

 

Eva Unterganschnigg BA hat die Ländervertretung für Salzburg übernommen, da sich Mag. Lisa 

Katharina Promok beruflich verändert hat und die gemeinnützige Wohnungswirtschaft verlassen 

hat. Die Aufgabe der Stellvertretung der Länderverantwortlichen Salzburg wurde von MMag. 

Susanne Sommer übernommen. 

 

Nach dem Ausscheiden von Dr. Brigitte Kapper, auf Grund ihrer Pensionierung, hat Roswitha 

Spreitzhofer die Ländervertretung für die Steiermark übernommen.  Die Position der 

Stellvertretenden Länderverantwortlichen wird Mag. Nina Zwing angeboten, die diese Aufgabe 

gerne übernimmt. 
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Mag. Isabella Stickler erinnert an die Schwerpunkttermine dieses Jahres: 

 

11.-13.06.2018  -  Eisenstadt, Weiterbildungsnachmittag im Zuge der GBV-Verbandstage 

06.-08.09.2018 -  St. Wolfganger Tage der ARGE EIGENHEIM ÖSTERREICH in St. Wolfgang 

4. Quartal 2018 -  Mitgliedertreffen voraussichtlich in Graz bei der GWS 

 

Die Vorsitzende Mag. Isabella Stickler gibt die neuen Mitglieder von NETZWERT bekannt: 

 

- DI Mag.(FH) Alexandra Petermann, WSG Gemeinnützige Wohn- und Siedlergemeinschaft 

RegGenmbH 

- Mag. Doris Nödl-Zagerbauer, ISG 

- Dir. Mag. (FH) Doris Molnar, „Neues Leben“ Gemeinnützige Bau-, Wohn- und Siedlungs-          

genossenschaft reg. Gen.mbH  

Außerdem teilt sie mit, dass Frau Architektin DI Regina Freimüller-Söllinger und Frau DI Dr. Gerlinde 

Gutheil-Knopp-Kirchwald vom wohnwirtschaftlichen Referat des GBV Interesse an einer 

Mitgliedschaft bei NETZWERT haben. Weiters wurde mit den Architektinnen DI Anne Mautner-

Markhof und DI Martina Podivin Kontakt aufgenommen. Auch hat Isabella Stickler die Referentin 

der WBF Stelle des Landes NÖ, Mag. Ecker, angesprochen und eingeladen. 

Als weitere interessante Kontaktperson nennt Mag. Danijela Gisser-Blasevic die 

Immobilienjournalistin Dr. Gisela Gary, die sie ansprechen und einladen wird, sich NETZWERT 

anzuschließen. 

f) Allfälliges: 

 

Im Hinblick darauf, dass NETZWERT heuer zwei Jahre wird und das Anliegen von NETZWERT 

Frauen in der Gemeinnützigkeit sichtbar zu machen und in Führungspositionen bei 

gemeinnützigen Bauvereinigungen zu unterstützen, bereits sehr gut publiziert wurde, ersucht die 

Vorsitzende Mag. Isabella Stickler die Mitglieder um Vorschläge für einen neuen 

Themenschwerpunkt für NETZWERT im nächsten Jahr. 

Ein mögliches Schlagwort wäre:  Wir werden 2 – Architekten-Damen kommen an Bord von 

NETZWERT. Dies wird von den anwesenden Mitgliedern zustimmend aufgenommen. 

 

Danijela Gisser-Blazevic berichtet, dass die ÖSW am Equal Pay Projekt – Kostenlose anonyme 

Analyse von Gehältern Frauen / Männer teilgenommen hat und weitere Unternehmen, die 

Interesse an einer Teilnahmen haben, gesucht werden. Sie wird Informationen darüber per E-mail 

an die NETZWERT-Mitglieder versenden. 
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Abschließend richtet die Vorsitzende Mag. Isabella Stickler ein herzliches Danke an DI Mag. (FH) 

Alexandra Petermann von der WSG für die Organisation dieses NETZWERT-Mitglieder-Treffens und 

bedankt sich bei allen anwesenden Damen für das rege Interesse und die rege Teilnahme. 

 

 

Ende des Mitgliedertreffens  16:40 

 

 

Schriftführerin: 

Ulrike Teibinger-Otto 

 


